
Der IMA kann jetzt GDV-Datensätze lesen 

Das in den 80er Jahren verabschiedete GDV-Format zum Austausch von Informationen

zu Versicherungsverträgen ist auch in Zeiten von BiPRO im Jahr 2021 immer noch das

führende Format in der Versicherungsbranche. Das Maklerverwaltungsprogramm der

Inveda, der IMA, kann ab sofort auch GDV-Daten verarbeiten.

Der neue BiPRO-Standard sieht zwar die Lieferung detaillierter Bestandsdaten zu aktuellen

Versicherungsverträgen vor, jedoch haben bis heute wenige Gesellschaften diese Norm

umfangreich umgesetzt. Grund dafür ist das bestehende GDV-Format, das von vielen

Marktteilnehmern verarbeitet werden kann. Dadurch ist die Notwendigkeit neue Normen

umzusetzen nicht vorhanden.

Das Einlesen der GDV-Daten erfolgt im IMA nicht direkt, zu diesem Zweck nutzen wir die

Schnittstelle zum INEX. Der INEX ist ein Web-Dienst der Inveda.net GmbH, um Daten zwischen

verschiedenen Marktteilnehmern auszutauschen. Der INEX kann sowohl BiPRO, als auch

proprietäre Formate wie Excel sowie GDV-Daten einlesen. Die Daten werden auf dem INEX in ein

einheitliches Format umgewandelt und können so allen Teilnehmern je nach Anforderung in dem

jeweils erwarteten Format wie z.B. BiPRO zur Verfügung gestellt werden.

An den INEX sind bereits zahlreiche Versicherungsgesellschaften, Maklerverwaltungsprogamme

und Maklerpools angebunden. In Sachen GDV macht sich der INEX eine aktuellen Entwicklung bei

der Norm BiPro 430 zu nutze. Viele Versicherungsgesellschaften senden mit der Maklerpost die

Bestandsdaten im GDV-Format. Der INEX kann diese GDV-Daten auslesen und sorgt letztendlich

dafür, dass angebundene Maklerverwaltungsprogramme über die BiPRO Norm 430 deutlich

detailiertere Daten geliefert bekommen.

Seit Anfang diesen Jahres kann der IMA die Maklerpost über den INEX einlesen. Die Anbindung an

den INEX gestaltet sich hier besonders einfach, weil die Datenformate im IMA und auf dem INEX

identisch sind. Werden über den Posteingang neue Verträge angelegt oder bestehende Verträge

aktualisiert, so können zukünftig auch Detail-Informationen aktualisiert werden.

Das Einlesen der Bestandsdaten und die Aktualisierung bestehender Vertragsdaten ist eine

wesentliche Erleichterung für das Arbeiten mit dem IMA. Auf Basis der eingelesenen Daten

können einfach neue Angebote erstellt werden. Das lästige Abtippen von KFZ-Daten oder

Angaben zu Hausrat oder Wohngebäude wird zukünftig entfallen. Der Vergleich von

Versicherungsprodukten sowie das Erstellen von Anträgen inklusive elektronischem Versand bis

zur Versicherungsgesellschaft gehört zu den Kernfunktionen des IMA. Mit der Verwaltung und

dem Einlesen von Bestandsdaten wird der Ausbau des IMA zum eigenständigen

Maklerverwaltungsprogramm konsequent vorangetrieben.

Der IMA steht allen an den Maklerpool Invers angebundenen Maklern in einer kostenlosen

Version zur Verfügung. Der INEX-Dienst kann auf der Seite der Inveda unter dem Punkt INEX

bestellt werden.
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Unternehmen

Inveda.net GmbH

Reclamstraße 42

04315 Leipzig 

Internet: www.inveda.net

Über Inveda.net GmbH

Die Inveda.net GmbH wurde 2002 gegründet und hat ihren Sitz in Leipzig. Schwerpunkt ist die

Entwicklung von Software-Lösungen für die Versicherungswirtschaft in den Bereichen CRM,

Beratungsprotokolle, Tarifvergleiche, Antragstellung, Provisionsabrechnung und Online-Portale.

Aktuell arbeiten 30 Mitarbeiter aus vier Nationen in dem Unternehmen.
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